
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

ReleaseNotes RPI 6.7 
 

 

ReleaseNotes 

28.01.2010 
 



© 2009 Intergraph Ges.m.b.H.. Alle Rechte vorbehalten. 

Der Inhalt dieses Dokuments ist urheberrechtlich geschützt , zugleich geistiges Eigentum der Intergraph 
Ges.m.b.H. Österreich oder entsprechender Dritter und ist durch das Urheberrecht und internationale 
Verträge geschützt. Jede Verwendung, Vervielfältigung, Verteilung oder Freigabe dieses Dokuments 
oder von Teilen des Dokuments in einer anderen Art als hier festgelegt, ist nicht autorisiert und erfolgt 
unter Verletzung anzuwendenden Urheberrechtes und internationaler Verträge. Alle Rechte an Inhalten 
oder Materialien, die einen Urheberrechtsvermerk oder eine Zuordnung zu Dritten tragen, sind den 
entsprechenden Dritten vorbehalten. 

Intergraph behält es sich vor, Verbesserungen und/oder Änderungen an den in dieser Publikation 
beschriebenen Produkten, Lösungen und/oder Programmen zu jeder Zeit ohne Hinweis vorzunehmen. 

Alle Inhalte oder Materialien, die in der hier vorliegenden Form und Art zur Verfügung gestellt werden, 
werden ohne Gewährleistung jeglicher Art angeboten. Aus den hier dargestellten Inhalten und 
Materialien können keinerlei Rechtsansprüche abgeleitet werden. In keinem Fall darf Intergraph für 
irgendeine Art von Schäden, die aufgrund oder im Zusammenhang mit dem Download, der Betrachtung, 
des Gebrauchs, der Vervielfältigung, der Verteilung oder der Veröffentlichung eines Inhalts oder 
Materials, das von Intergraph veröffentlicht wurde, verantwortlich gemacht werden; dies schließt auch 
jeden direkten, indirekten, zufälligen, speziellen oder nachfolgenden Schaden ein, unter anderem auch 
den Verlust oder die Verfälschung von Daten. 

Einige Rechtsprechungen lassen die hier genannten Ausschlüsse oder Beschränkungen nicht  zu, so 
dass die oben genannten Regelungen unter Umständen keine Anwendung finden. Die Ausschlüsse bzw. 
Beschränkungen beziehen sich aber stets auf den maximalen Umfang, der durch das Gesetz erlaubt 
wird. 

 

Intergraph Ges.m.b.H.  

Margaretenstraße 70/I/1 
1050 Wien 

Tel.: +43 1 9610567-0 
Fax: +43 1 9610567-100 
E-Mail: info-austria@intergraph.com 
www.intergraph.at 

 



 

  

28.01.2010 

 

3 

Inhalt  

Abfragen .................................................................................................................................................. 6 

Farbliche Unterscheidung der Abfragen ............................................................................................. 6 

Definition der Breite ............................................................................................................................ 6 

Sachdatenfenster .................................................................................................................................... 7 

Automatische Formatierung ............................................................................................................... 7 

Definition des Ausgabeformats für Gleitkommazahlen und Ganzzahlen ........................................... 7 

Definition am Server ........................................................................................................................ 7 

Definition am Client ......................................................................................................................... 8 

Spaltenüberschriften ........................................................................................................................... 9 

Gesamte Zeile markieren .................................................................................................................... 9 

Export-To-Excel.................................................................................................................................. 10 

Hervorhebung jeder 2. Zeile .............................................................................................................. 10 

Automatische Anpassung der Tabelle auf den Tabelleninhalt .......................................................... 10 

Infomodus ............................................................................................................................................. 11 

Einstellung am Server ........................................................................................................................ 11 

Einstellung am Client ......................................................................................................................... 11 

Abfragemodus und multiple Sachdatenfenster .................................................................................... 12 

Definition am Server .......................................................................................................................... 12 

Rechte für die erweiterten Abfragen ............................................................................................ 12 

Konfiguration des Standardverhaltens .......................................................................................... 12 

Abfragemodus und multiple Sachdatenfenster am Client ................................................................ 13 

Mehrere Sachdatenfenster verwenden ........................................................................................ 13 

Ergebnis hinzufügen / Neues Sachdatenfenster anzeigen ............................................................ 14 

Ausführen von mehreren Abfragen mit der gleichen Selektion ........................................................... 14 

Abfrage ohne Filter ................................................................................................................................ 15 

Import von GPX-Daten .......................................................................................................................... 16 

Gerichteter Buffer (halber Buffer) ......................................................................................................... 17 

PDF-Druck .............................................................................................................................................. 18 

Vektorsymbole ...................................................................................................................................... 18 

Konfiguration ..................................................................................................................................... 19 

Voraussetzungen ........................................................................................................................... 19 

Datenbank ..................................................................................................................................... 19 

Konfiguration Service .................................................................................................................... 19 



 

  

28.01.2010 

 

4 

Eintrag im loaders.xml: .................................................................................................................. 19 

!ƴǇŀǎǎǳƴƎ ŘŜǊ Wb[tΩǎ .................................................................................................................... 20 

Administration ................................................................................................................................... 20 

Server Bookmarks .................................................................................................................................. 20 

Schnellzugriff für Bookmarks................................................................................................................. 21 

Benutzername in der Titelleiste ............................................................................................................ 21 

Wasserzeichen ....................................................................................................................................... 22 

Copyright ............................................................................................................................................... 23 

Konfiguration am Server ................................................................................................................... 23 

Definition in der Administration........................................................................................................ 24 

Copyright im Ausdruck ...................................................................................................................... 24 

Live Labeling .......................................................................................................................................... 24 

Mehrzeilige und zusammengesetzte Tooltips ....................................................................................... 25 

Administration ....................................................................................................................................... 26 

Berichte ............................................................................................................................................. 26 

RPI-Server Ereignisse ..................................................................................................................... 26 

Objektklassen Report .................................................................................................................... 27 

Thema umbenennen ......................................................................................................................... 28 

Konfigurierbare Spaltenbreite / Automatisches Anpassen an Inhalt im Workflow .............................. 29 

Automatisches anpassen an Inhalt .................................................................................................... 29 

Konfigurierbare Spaltenbreiten ......................................................................................................... 30 

Änderung in der Formular-Gruppen-Definition .................................................................................... 30 

Rechtsbündigkeit in Workflows (Typ Table) .......................................................................................... 31 

Ausrichtung von Textelementen ........................................................................................................... 32 

Angabe von Nachkommstellen / Formatierung .................................................................................... 33 

Horizontale Linie: Abstand nun einheitlich ........................................................................................... 33 

Definition der Sequenz im Formular ..................................................................................................... 33 

Selektions-Abfrage aus Workflow starten ............................................................................................. 34 

LRS-Validierung im Workflow ................................................................................................................ 34 

Änderung im web.config ................................................................................................................... 34 

Änderung im Spring.xml .................................................................................................................... 34 

Definition im Formular: ..................................................................................................................... 35 

Anzeige am Client .............................................................................................................................. 35 

Validierung mittels SQL im Workflow ................................................................................................... 35 

Änderung im Spring.xml .................................................................................................................... 35 



 

  

28.01.2010 

 

5 

Definition im Formular: ..................................................................................................................... 35 

Workflow im Sachdatenfenster-Bereich integrieren ............................................................................ 36 

FormAction: Anzeige eines Icons .......................................................................................................... 37 

FormAction: Dynamisches Ein- und Ausblenden .................................................................................. 37 

 

 

ACHTUNG: Alle hier beschriebenen Änderungen und Screenshots können leicht von der endgültigen 

Version abweichen! Intergraph Österreich behält sich das Recht vor jederzeit die Liste der neuen 

Funktionen zu ändern! 

  



 

  

28.01.2010 

 

6 

Abfragen  

Um eine bessere Übersicht über die verfügbaren Abfragen einer Objektklasse zu haben, wurde die 

Auswahlliste optimiert. Es werden nun mehr Einträge in der Liste dargestellt und die 

unterschiedlichen Abfragen-Typen ό{ŜƭŜƪǘƛƻƴǎŀōŦǊŀƎŜΣ Χύ Ƴƛt unterschiedlichen Farben 

hervorgehoben. Somit kann der Benutzer sofort erkennen, welche Abfragen z.B. für eine 

Selektionsabfrage zur Verfügung stehen. Zusätzlich kann nun durch den Administrator die Breite der 

Auswahlliste gesteuert werden. Dadurch kann man die Breite den Namen seiner Abfragen anpassen. 

Farbliche Unterscheidung der Abfragen  

 

Definition der Breite  

Die Breite der Auswahlliste und die Breite des Eingabefeldes können im clientconfig.xml definiert 

werden. 

Bsp.: Definition der Breiten im clientconfig.xml 

<environment>  

...  

    <! --  Definition der Breite der Auswahlliste  -- > 

    <param name="queryselection.width" value="320" />  

    <! --  Definition der Breite des Eingabefeldes -- > 

    <param name="queryinput.width" value="320" />  

  ...  

</enviro nment>  

Abfrage mit Eingabe/Dialog 

Erweiterte Selektionsabfrage 

Selektionsabfrage 

Aktion ausführen 
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Sachdatenfenster  

Im Zuge der Release 6.7 wurden einige Verbesserungen im Sachdatenfenster vorgenommen. Der 

folgende Screenshot gibt dafür eine gute Übersicht: 

 

 

 Automatische Formatierung  

Zahlenwerte werden wie gefordert nun rechtsbündig dargestellt. 

 

 
 

Die Formatierung funktioniert nur dann, wenn in der Datenbank auch ein Datentyp verwendet wird 

ŘŜǊ ŜƛƴŜƴ ½ŀƘƭŜƴǿŜǊǘ ŘŀǊǎǘŜƭƭǘ όȊΦ.ΦΥ LƴǘŜƎŜǊΣ bǳƳōŜǊΣ 5ƻǳōƭŜΣ ΧύΦ  

Die Zahlenwerte werden automatisch mit dem gegebenen Pattern formatiert (siehe auch Definition 

des Ausgabeformats für Gleitkommazahlen und Ganzzahlen). 

 
Wie im Screenshot zu sehen, werden Zahlenwerte die in der Datenbank als String (bzw. varchar) 

definiert sind linksbündig dargestellt (Bsp.: {ǇŀƭǘŜ YƎbǊΣ tƻǎǘƭŜƛǘȊŀƘƭΣ ΧύΦ 

Definition des Ausgabeformats für Gleitkommazahlen und Ganzzahlen  

Eine weitere Erneuerung in der RPI 6.7 besteht darin, das Format für Gleitkommazahlen und 

Ganzzahlen definieren zu können. Dafür gibt es nun 2 Möglichkeiten: 

Definition am Server  

Die Definition am Server erfolgt im clientconfig.xml. Diese Einstellung gibt die Grundformatierung für 

die Zahlenwerte am Client vor. Die Einstellung des Servers wird ignoriert, sobald der Benutzer seine 

lokalen Einstellungen ändert. 
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Das Zahlenformat wird automatisch für die jeweiligen Spalten im Sachdatenfenster übernommen. 

D.h. es gibt keine Möglichkeit für einzelne Spalten gesonderte Zahlenformate zu definieren. 

 
Bsp.: Definition der Zahlenformate im clientconfig.xml 

<environment>  

  ...  

  <! --  Zahlenformat für Gl eitkommazahlen (Bsp.: 1.000,00 )  -- > 

  <param name="datagrid.format. decimal " value="#,##0.00 " />  

  <! --  Zahlenforma t für Ganzzahlen (Bsp.: 1.000 )  -- > 

  <param name="datagrid .format.integer" value="#,##0 " />  

  ...  

</environmen t>  

 
ACHTUNG: 5ƛŜ 5ŜŦƛƴƛǘƛƻƴ ŜǊŦƻƭƎǘ ƛƳ ŜƴƎƭƛǎŎƘŜƴ CƻǊƳŀǘΦ IƛŜǊ ǿƛǊŘ Řŀǎ ½ŜƛŎƘŜƴ ϦΣά ŀƭǎ 

¢ŀǳǎŜƴŘŜǊǘǊŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ ǳƴŘ Řŀǎ ½ŜƛŎƘŜƴ ϦΦά ŀƭǎ YƻƳƳŀǘǊŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘΦ  5ƛŜ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ 

Darstellung im Sprachkontext des Benutzers wird jedoch automatisch von Java übernommen. 

Definition am Client  

Die Definition der Darstellungsvariante am Client wird im Einstellungsdialog des Sachdatenfensters 

vorgenommen. Damit der Benutzer diesen Einstellungsdialog schnell erreichen kann, wurde eine 

Öffnen-Schaltfläche in die Oberfläche des Sachdatenfensters integriert. 

 
Nach dem Drücken der Schaltfläche öffnet sich der Einstellungsdialog. 

 

Der Benutzer kann nun das gewünschte Format für die Zahlenwerte definieren. Eine Beschreibung 

für die Formatierung wird als Tooltip des Eingabebereiches angezeigt.  

Definition des Formates für 

Gleitkommazahlen 

Definition des Formates für 

Ganzzahlen 

 

Definition wie sich die Spalten 

im Sachdatenfenster an den 

verfügbaren Platz anpassen 

sollen. 
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Folgende Steuerelemente sind zulässig: 

0 .. Ziffer, mit 0 aufgefüllt  

# .. Ziffer , wird nur dann angezeigt wenn die Zahl groß genug ist  

. .. (Punkt) Dezimaltrennzeichen  

, .. (Beistrich) 1000er Gruppe  

 
Beispiele für Patterns: 

Pattern: Ergebnis: 

#,##0.00 1.234,56 
#,##0.0000 1.234,5600 
000.0 234,5 
00,000.00 01.234,56 
#,##0,00 Ungültiges Pattern 

 

Spaltenüberschriften  

Ab der Version 6.7 wird bei Überschriften die Groß- und Kleinschreibung beachtet, sodass in der SQL-

Abfrage eine Formatierung vorgenommen werden. 

 
 

Gesamte Zeile markieren  

Um die tägliche Arbeit in RPI zu vereinfachen bzw. zu beschleunigen wurden einige 

Detailverbesserungen vorgenommen. So zum Beispiel besteht nun im Sachdatenfester die 

Möglichkeit eine ganze Zeile zu markieren. 

 

 
 
Ein Klick auf das Steuerelement (rot umrahmt) neben der Tabelle selektiert automatisch die 

komplette Datenzeile. Dies ist besonders hilfreich, wenn man mehrere Zeilen für den Export 

auswählen möchte. 
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Export -To-Excel 

Da für die Formatierung im Sachdatenfenster einige grundlegende Änderungen vorgenommen 

wurden, konnte gleichzeitig die Export-To-Excel Funktion verbessert werden. Numerische Werte 

werden nun im korrekten Format an Excel übergeben. Das heißt, dass numerische Werte nun in Excel 

auch als diese erkannt werden. 

Hervorhebung jeder 2. Zeile  

Wie bereits aus dem WorkflowManager bekannt, wird nun im Sachdatenfenster jede 2. Zeile farblich 

hervorgehoben. Diese Änderung fördert die Übersichtlichkeit besonders bei Ergebnissen mit vielen 

Spalten bzw. mit langen Texten. 

 
 

Automatische Anpassung der Tabelle auf den Tabelleninhalt  

Mit dem, ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ YŀǇƛǘŜƭ αDefinition am Clientά ŜǊǿŅƘƴǘŜƴ, Einstellungsdialog kann ebenfalls die 

automatische Anpassung der Tabelle auf den Tabelleninhalt definiert werden. Dies erfolgt mit der 

hǇǘƛƻƴ α{ǇŀƭǘŜƴōǊŜƛǘŜ ŀǳǘƻƳŀǘƛǎŎƘ ŀƴ ¢ŀōŜƭƭŜƴƛƴƘŀƭǘ ŀƴǇŀǎǎŜƴάΦ 
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Infomodus  

Der Benutzer hat nun die Möglichkeit die Infomodus-Abfrage zu beeinflussen. D.h. der Benutzer kann 

nun definieren ob er die am Server definierte Infomodus-Abfrage verwenden möchte oder eine 

beliebige Selektionsabfrage ausgeführt werden soll. 

Einstellung am Server  

Der Einstellungsdialog wurde als eigenständiges PlugIn entwickelt, welches jedoch in der Standard-

JAR-Datei (rpi.jar) enthalten ist. Um die neue Funktionalität nutzen zu können muss das 

ALL_EXTENSIONS.xml der aktuellen Version eingespielt werden.  

bŀŎƘ ŘŜƳ 9ƛƴǎǇƛŜƭŜƴ ŘŜǊ !ƪǘƛƻƴŜƴ ƪŀƴƴ ŘƛŜ !ƪǘƛƻƴ αInfoModeSettingsά όŘŀǎ tƭǳƎLƴ ǿǳǊŘŜ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ 

αInfoModeSettingsά ƎŜǘŀǳŦǘύ ŜƛƴŜǊ ōŜƭƛŜbiƎŜƴ CǳƴƪǘƛƻƴǎƎǊǳǇǇŜ ƛƳ ¢ŀōǳƭŀǘƻǊ αƘƛŘŘŜƴά ȊǳƎŜƻǊŘƴŜǘ 

werden. 

Einstellung am Client  

Die Definition der Infomodus-Abfrage kann im Einstellungsfenster der Objektklasse vorgenommen 

werden. 

Nach dem Rechtsklick auf die Objektklasse Ƴǳǎǎ ŘŜǊ .ŜƴǳǘȊŜǊ ŘƛŜ hǇǘƛƻƴ α9ƛƎŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴά ǿŅƘƭŜƴΦ 

5ŀƴŀŎƘ ǀŦŦƴŜǘ ǎƛŎƘ ŘŜǊ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎǎŦŜƴǎǘŜǊ ŘŜǊ hōƧŜƪǘƪƭŀǎǎŜΦ 5ƛŜ hǇǘƛƻƴ αLƴŦƻƳƻŘǳǎ-9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά 

(siehe Bild unterhalb) steht nur dann zur Verfügung, wenn für die Objektklasse eine 

Selektionsabfrage definiert wurde. Zusätzlich werden alle Selektionsabfragen, wo eine andere 

Objektklasse als Ziel angegeben wurde, nicht in der Liste angezeigt. 

 

Folgende Optionen stehen zur Verfügung: 

- α{ǘŀƴŘŀǊŘ-9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ǾƻƳ {ŜǊǾŜǊ ǾŜǊǿŜƴŘŜƴάΥ 5ƛŜ {ǘŀƴŘŀǊŘ-Infomodus-Abfrage, welche am 

Server definiert wurde, wird ausgeführt. 

- α9ƛƴŜ {ŜƭŜƪǘƛƻƴǎŀōŦǊŀƎŜ ŀƭǎ LƴŦƻƳƻŘǳǎ-!ōŦǊŀƎŜ ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴάΥ 5ŜǊ .ŜƴǳǘȊŜǊ ƪŀƴƴ ŜƛƴŜ ōŜƭƛŜōƛƎŜ 

Selektionsabfrage als Infomodus-Abfrage definieren. 
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Abfragemodus  und multiple Sachdatenfenster  

Im Zuge der RPI Version 6.5 wurde ein Prototyp für die Unterstützung multipler Sachdatenfenster 

eingeführt. Um diese Funktionalität zu demonstrieren wurde ein eigener Button definiert welcher die 

Abfrage ausführte und entsprechend mehrere Sachdatenfenster zur Anzeige gebracht hat.  

Zusätzlich wurde nun gefordert, dass zu einem Sachdatenfenster die Ergebnisse einer beliebigen 

Suchabfrage hinzugefügt werden können. Damit das Standardverhalten der RPI dadurch nicht 

verändert werden muss, wurde die Funktionalität der mehrfachen Sachdatenfenster angepasst. 

Definition am Server  

Rechte für die erweiterten Abfragen  

In der aktuellen Version wird nun das Recht für die Anzeige der erweiterten Abfrageeinstellungen im 

Administrator definiert. Die Definition des Rechtes im JNLP wird nicht mehr unterstützt! 

Die Definition erfolgt bei den allgemeinen Rechten der Gruppe im Projekt (Rechte -> Projekt wählen -

> Gruppe wählen -> Allgemeine Projektrechte). 

IƛŜǊ ǎǘŜƘǘ ƴǳƴ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α!ōŦǊŀƎŜƴ ŜǊƭŀǳōŜƴά ŜƛƴŜ ǿŜƛǘŜǊŜ hǇǘƛƻƴ α9ǊǿŜƛǘŜǊǘά ȊǳǊ Verfügung. 

 

Konfiguration des Standardverhaltens  

Das Standardverhalten (welche Optionen selektiert sind) kann im clientconfig.xml am Server definiert 

werden. 
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<environment>  

  ...  

<! --  Definiert ob die Option ñMehrfache Sachdatenfester ò selektiert 

standardm äßig selektiert wird  -- > 

<param name="datagrid.multiplegrids.selected" value="true" />  

<! --  Definiert ob die Option ñErgebnis zu Sachdatenfenster 

hinz uf¿genñ standardmªÇig selektiert wird anderenfalls wird die 

Option ĂErgebnis in neuem Sachdatenfester darstellenñ ausgefªhlt.-- > 

<param name="datagrid.appendresult" value="true" />  

  ...  

</environment>  

 

Abfragemodus und multiple Sachdatenfenster am Client  

Eine Abfrage wird im Abfragen-¢ŀōǳƭŀǘƻǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ .ǳǘǘƻƴ α{ǘŀǊǘŜ ǎŜƭŜƪǘƛŜǊŜ !ōŦǊŀƎŜά ŀǳǎƎŜŦǸƘǊǘΦ 

 

In der aktuellen Version wurde nun ein Einstellungs-Dialog für die Abfrage eingeführt. Dieser 

Einstellungsdialog wird geöffnet, indem man auf den Pfeil neben der Ausführen-Schaltfläche drückt. 

 

Folgender Einstellungs-Dialog wird geöffnet: 

 

Der Benutzer kann nun definieren wie das Ergebnis der Abfrage behandelt werden soll. 

Mehrere Sachdatenfenster verwenden  

 

aƛǘ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ αaŜƘǊŜǊŜ {ŀŎƘŘŀǘŜƴŦŜƴǎǘŜǊ ǾŜǊǿŜƴŘŜƴά ŘŜŦƛƴƛŜǊǘ ŘŜǊ .ŜƴǳǘȊŜǊ ƻō ŘƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ƛƴ 

mehreren Sachdatenfenster angezeigt werden. D.h. wird eine Abfrage ausgeführt öffnet sich 

automatisch ein neues Sachdatenfenster im unteren Bereich der RPI. Als Titel wird der Name der 

Abfrage verwendet. 
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Bsp.: Multiple Sachdatenfenster in RPI 

Ergebnis hinzufügen / Neues Sachdatenfenster anzeigen  

 

Ergebnis zu Sachdatenfenster hinzufügen  

Mit dieser Option wird das Ergebnis zu einem bestehenden Sachdatenfenster hinzugefügt. Das 

Sachdatenfenster wird nur dann erweitert, wenn die gleiche Abfrage (mit den gleichen oder 

unterschiedlichen Suchparametern => z.B. andere Selektion) bereits vorher mindestens einmal 

ausgeführt wurde. 

Ergebnis in neuem Sachdatenfenster darstellen  

Mit dieser Option wird unabhängig von bereits bestehenden Sachdatenfenstern immer ein neues 

erstellt.  

Verhalten mit der aktivierten hǇǘƛƻƴ αaŜƘrerŜ {ŀŎƘŘŀǘŜƴŦŜƴǎǘŜǊ ŀƴȊŜƛƎŜƴάΥ 
 Das Sachdatenfenster wird zu den bestehenden hinzugefügt ohne diese zu löschen. Wenn ein 

Sachdatenfenster für diese Abfrage bereits vorhanden ist, wird ebenfalls ein neues Sachdatenfenster 

mit einer Nummerierung angelegt (z.BΦΥ α{ŜƭŜƪǘƛƻƴ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪŜ όнύάΣ  α{ŜƭŜƪǘƛƻƴ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪŜ όоύάΣ 

ΧύΦ 

Verhalten ohne hǇǘƛƻƴ αaŜƘrŜǊŜ {ŀŎƘŘŀǘŜƴŦŜƴǎǘŜǊ ŀƴȊŜƛƎŜƴάΥ 
Es werden alle bestehenden Sachdatenfenster gelöscht und danach ein neues Sachdatenfenster 

erzeugt.  

Ausführen von mehreren Abfrage n mit der gleichen Selektion  

aƛǘ ŘŜǊ !ƪǘƛƻƴ αaŜƘǊŜǊŜ {ŜƭŜƪǘƛƻƴǎŀōŦǊŀƎŜƴ ŀǳǎŦǸƘǊŜƴά ƪǀƴƴŜƴ für die gleiche Selektionsmenge 

mehrere Abfragen ausgeführt werden. 

5ƛŜ !ƪǘƛƻƴ ǿƛǊŘ ŀǳǘƻƳŀǘƛǎŎƘ ƧŜŘŜƳ .ŜƴǳǘȊŜǊ ƛƳ ¢ŀōǳƭŀǘƻǊ α!ōŦǊŀƎŜά ȊǳƎŜǿƛŜǎŜƴ, welcher das 

αŜǊǿŜƛǘŜǊǘŜά wŜŎƘǘ ŀǳŦ !ōŦǊŀƎŜƴ Ƙŀǘ όǎƛŜƘŜ ŀǳŎƘ Rechte für die erweiterten Abfragen). 
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Nach dem Klick auf die Aktion wird ein Einstellungs-Fenster dargestellt. Dieses Fenster beinhaltet alle 

Selektions-Abfragen welche für die Objektklasse definiert wurden. Der Benutzer kann nun die 

gewünschten Abfragen selektieren und danach ƳƛǘǘŜƭǎ α!ǳǎŦǸƘǊŜƴά ǎǘŀǊǘŜƴΦ 

5Ŝǎ ²ŜƛǘŜǊŜƴ ōŜǎǘŜƘǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ !ǳǎǿŀƘƭōƻȄ α9ǊƎŜōƴƛǎ ƛƴ ƴŜǳŜƳ {ŀŎƘŘŀǘŜƴŦŜƴǎǘŜǊ ŘŀǊǎǘŜƭƭŜƴά ŘƛŜ 

Möglichkeit, das Verhalten der Ergebnis-Anzeige zu beeinflussen. Wählt der Benutzer diese Option, 

werden alle Ergebnisse in einem eigenen Sachdatenfenster dargestellt. Wird diese nicht gewählt, 

werden die Ergebnisse zu den möglicherweise bereits verfügbaren Sachdatenfenstern hinzugefügt. 

 

Abfrage ohne Filter  

5ƛŜ !ōŦǊŀƎŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ǳƳ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ ¢ȅǇ α!ōŦǊŀƎŜ όƻƘƴŜ CƛƭǘŜǊύά ŜǊǿŜƛǘŜǊǘΦ 5ƛŜǎŜǊ ¢ȅǇ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘ 

Abfragen zu definieren die keine Kartenselektion oder Filtereingabe benötigt. 

Anwendungsbeispiele: 

- Markiere alle Grundstücke welche größer als 1000 m² sind. 

- Markiere alle Leitungen an denen im Moment Arbeiten durchgeführt werden. 

- Markiere alle Gebäude mit mehr als 3 Stockwerken. 

- ΧΦ 
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Beispiel: Definition einer Abfrage ohne Filter 

Import von GPX -Daten 

Mit der aktuellen Version wurde eine Import-Funktion für GPX-Daten (GPS Exchange Format)  

ƛƳǇƭŜƳŜƴǘƛŜǊǘΦ 5ƛŜ !ƪǘƛƻƴ ƪŀƴƴ ƛƴ ŘŜǊ !ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƛƻƴ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ bŀƳŜƴ αRL_IMPORT_GPXά 

gefunden werden. Es werden nur GPX-Dateien im der Version 1.1 unterstützt. 

Im ersten Schritt wird der Benutzer aufgefordert eine GPX-Datei zu wählen. 

 

5ƛŜ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜ 5ŀǘŜƛ ǿƛǊŘ ƛƳ ƴŅŎƘǎǘŜƴ {ŎƘǊƛǘǘ ŀƴŀƭȅǎƛŜǊǘ ό!ƴȊŀƘƭ ŘŜǊ 9ƭŜƳŜƴǘŜΣ Χύ ǳƴŘ ŘŀƴŀŎƘ ƪŀƴƴ 

der Benutzer verschiedene Einstellungen treffen: 

 

Hier können nun folgende Einstellungen getroffen werden: 

- Sollen die Wegpunkte importiert werden. Die Anzahl der gefundenen Einträge werden in der 

Klammer neben den Auswahl-Elementen angezeigt. 
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- Sollen die Strecken importiert werden. Die Anzahl der gefundenen Einträge werden in der 

Klammer neben den Auswahl-Elementen angezeigt. 

- Sollen die Routen importiert werden. Die Anzahl der gefundenen Einträge werden in der 

Klammer neben den Auswahl-Elementen angezeigt. 

- Sollen die Beschreibungs-Felder der Elemente als Text importiert werden. 

- Sollen die importieren Elemente in der Karte zentriert werden. 

Gerichteter Buffer (halber Buffer)   

Die verfügbare Funktionalität im Redlining zum Erzeugen von Buffer wurde erweitert. Der Benutzer 

kann nun für Linienobjekte einen gerichteten Buffer erzeugen. D.h. der Buffer wird links oder rechts 

(in Richtung der Digitalisierung) erzeugt. 

5ƛŜ ƴŜǳŜ CǳƴƪǘƛƻƴŀƭƛǘŅǘ ǿƛǊŘ ǸōŜǊ ŘŜƴ ōŜǊŜƛǘǎ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜƴ aŜƴǸǇǳƴƪǘ α.ǳŦŦŜǊƎŜƻƳŜǘǊƛŜ ŜǊȊŜǳƎŜƴά 

aufgerufen. Der gerichtete Buffer steht nur dann zur Verfügung, wenn ausschließlich 

Linienobjekte selektiert wurden. 

Beispiel:  

Ausgangselement: 

 

Konfiguration des Buffers: 

 

Ergebnis: 
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PDF-Druck  

Mit RPI 6.7 können Sie nun PDF-Dateien direkt aus dem Client zu erstellen. Um diese Funktion nutzen 

zu können starten SƛŜ ŘƛŜ !ƪǘƛƻƴ α5ǊǳŎƪŜƴ ƛƴ 5ŀǘŜƛά ǳƴŘ ǿŅƘƭŜƴ Sie eine Datei mit der Endung αΦǇŘŦάΦ  

 

Vektorsymbole  

5ƛŜ ±ŜǊǿŜƴŘǳƴƎ Ǿƻƴ {ȅƳōƻƭŜƴ ƛƴ wtL όȊΦ.ΦΥ 5·CΣ LƳŀƎŜǎΣ Χύ ƘŀǘǘŜ ōƛǎ ƧŜǘȊǘ ƛƳƳŜǊ ŘŜƴ bŀŎƘǘŜƛƭ, dass 

die Symbole ŀōƘŅƴƎƛƎ ǾƻƳ aŀǖǎǘŀō ǿŀǊŜƴΦ 5ƛŜǎ ƪƻƴƴǘŜ ōŜƛ ǎǇŜȊƛŜƭƭŜƴ !ƴǿŜƴŘǳƴƎŜƴ όȊΦ.ΦΥ thLΩǎύ 

dazu führen, dass für unterschiedliche Maßstäbe mehrere Symbole definiert werden mussten.  

Mit der RPI 6.7 können Sie nun Vektorsymbole im Format SVG benutzen. Diese Definition hat den 

Vorteil, dass sich die Symbole automatisch an den Maßstab anpassen und sich somit in allen 

Zoomstufen ein ansprechendes Kartenbild ergibt. 

 
Beispiel: Vektorsymbole in RPI 
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Konfiguration  

Voraussetzungen  

Damit Sie die Vektorsymbole nutzen können muss auf Ihrem Server Microsoft .NET 3.5 installiert 

sein. 

Datenbank  

Die Anpassungen in der Datenbank werden automatisch mit dem nächsten Update bzw. während der 

Installation vorgenommen. 

Konfiguration Service  

Die Vektorsymbole kommunizieren mit dem Server mit einem eigenen WCF-Service. Aus diesem 

Grund müssen Sie im IIS ein neues virtuelles Verzeichnis anlegen und als Basisverzeichnis 

α҈w9{t¦[L/!ψIha9҈κ²Ŝō!ǇǇƭƛŎŀǘƛƻƴǎκ±ŜŎǘƻǊǎȅƳōƻƭǎά ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴΦ Die benötigten Rechte 

entnehmen Sie dem folgenden Screenshot. 

 

Im web.config müssen SƛŜ Řŀǎ tŀǎǎǿƻǊǘ ŦǸǊ ŘŜƴ LƴǘŜǊƎǊŀǇƘ{ǾŎ¦ǎŜǊ ƛƴ ŘŜǊ {Ŝƪǘƛƻƴ α{ȅǎǘŜƳΦ²Ŝōά 

anpassen. 

<identity impers onate="true" userName="IntergraphSvcUser" 

password="" />  

Eintrag im loaders .xml:  

<loader type="170" 

classname="com.intergraph.rpi.vectorsymbols.loading.LiveVectorSymbolLoader"

> 

  <param name="liveconnector" value="http://vie -

myServer /vectorsymbols/VectorSy mbolService.svc/json" />  

</loader>  
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!ÎÐÁÓÓÕÎÇ ÄÅÒ *.,0ȭÓ 

Folgende JAR-Dateien müssen im JNLP hinzugefügt werden: 

<resources>  

  ...  

  <jar href=ñExtended- Jars/ VectorSymbols__V1.0.2_200912091751.jar ñ/>  

  <jar href=ñExtended- Jars/svgSalamander.jarñ /> 

  <jar href=ñExtended- Jars/jersey - client - 1.0.2.jarñ /> 

  <jar href=ñExtended- Jars/jersey - core - 1.0.2.jarñ /> 

  <jar href=ñExtended- Jars/jersey - json - 1.1.1 - ea.jarñ /> 

  <jar href=ñExtended- Jars/jettison - 1.1.jarñ /> 

  <jar href=ñExtended- Jars/jsr311 - api - 1.0.jarñ /> 

  ...  

</ resources>  

 

Administration  

Eine detaillierte Beschreibung der Administration finden SƛŜ ƛƴ ŘŜǊ αwŜǎtǳōƭƛŎŀ !ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƛƻƴǎ 

IƛƭŦŜάΦ 

Server Bookmarks  

Für den schnellen Austausch von Bookmarks innerhalb einer Arbeitsgruppe stehen Ihnen in der 

neuen Verǎƛƻƴ α{ŜǊǾŜǊ .ƻƻƪƳŀǊƪǎά ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ aƛǘ ŘƛŜǎŜǊ Cǳƴƪǘƛƻƴ ƪǀƴƴŜƴ Sie schnell einen Ihrer 

lokalen Bookmarks auf dem Server für die anderen Benutzer zur Verfügung stellen oder ein 

Bookmark eines anderen Benutzers in Ihre lokalen Bookmarks übernehmen. 

Den Verwaltungsdialog öffnen SƛŜ Ƴƛǘ ŘŜǊ !ƪǘƛƻƴ αmŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ .ƻƻƪƳŀǊƪǎ ǾŜǊǿŀƭǘŜƴάΦ  
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Schnellzugriff für Bookmarks  

Um schnell zwischen verschiedenen Bookmarks wechseln zu können, wurde ein Schnellzugriff für die 

Bookmarks implementiert.  

 

Oberhalb der Legende finden Sie nun einen neuen Button, welcher nach dem Klick alle verfügbaren 

Bookmarks anzeigt und mit einem weiteren Klick wird der selektierte Bookmark geladen. 

 

Damit Sie diese Funktion benutzen können müssen Sie im clientconfig.xml Ihrer Installation 

folgenden Eintrag hinzufügen. 

<environment>  

  ...  

  <param name="bookmark.quickselection" value="true" />  

  ...  

</environment>  

Benutzername in der Titelleiste  

Der Benutzername kann nun in der Titelleiste der Applikation angezeigt werden. Somit behält der 

Anwender den Überblick, mit welchem Benutzernamen die Applikation gestartet wurde. 

 

Sie können dieses Verhalten im clientconfig.xml Ihrer Installation mit folgendem Eintrag aktivieren: 
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<environment>  

  ...  

  <param name="title.showusername" value="true" />  

  ...  

</environment>  

Wasserzeichen 

Damit Daten aus RPI nicht ohne Ihre Genehmigung weiterverwendet werden (z.B.: Screenshot des 

Kartenbildes, Copy2Clipboard), können Sie nun ein Wasserzeichen für den Kartenausschnitt 

konfigurieren.  

 

Das Wasserzeichen wird im clientconfig.xml Ihrer Installation definiert: 

<controller align="center">  

  <param name="watermark" value="Intergraph Corporation" />  

  <param name="watermark.textsize" value="14" />  

  <param name="watermark.textangle" value="25" />  

  <param name="wa termark.rowcount" value="5" />  

  <param name="watermark.columncount" value="5" />  

  <param name="watermark.checked" value="true" />  

  <param name="watermark.opacity" value="0.10" />  

</controller>  

 
Beschreibung der Parameter: 

Parametername Beschreibung Standardwert 

watermark Text des Wasserzeichens  
watermark.textsize Schriftgrad des Wasserzeichens 14 
watermark.textangle Winkel des Wasserzeichens 25 
watermark.rowcount Anzahl der Zeilen 5 
watermark.columncount Anzahl der Spalten 5 
watermark.checked Das Wasserzeichen wird nur in jede 2. Zelle dargestellt true 
watermark.opacity Deckkraft des Wasserzeichens (Wert zwischen 0 und 1) 0.10 
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Das Wasserzeichen kann ebenfalls im Ausdruck verwendet werden. Eine detaillierte Beschreibung 

finden sie in der Hilfe des αtǊƛƴǘƭŀȅƻǳǘ-9ŘƛǘƻǊǎάΦ 

Copyright  

In RPI 6.7 besteht nun die Möglichkeit ein Copyright in der Karte anzuzeigen. Das Copyright wird in 

der RPI Administration abhängig von Objektklassen konfiguriert und reagiert dynamisch auf den 

Karteninhalt. Das heißt, dass der Copyright-Text in der Karte aktualisiert wird, sobald eine 

Objektklasse ihren Status ändert. 

 

Konfiguration am Server  

Die Konfiguration der Darstellung erfolgt im clientconfig.xml Ihrer Installation: 

<environment>  

  ...  

 <param name="copyright.alignment" value="CENTER" />  

 <param name="copyright. vertical alignment" value=" BOTTOM" />  

 <param name="copyright.font" value="Arial" />  

 <param name="copyright.fontsize" value="12" />  

  ...  

</environment>  

 
Beschreibung der Parameter: 

Parametername Beschreibung Standardwert 

copyright.alignment Ausrichtung des Copyrights (LEFT, CENTER, RIGHT) CENTER 
Copyright.verticalalignment Vertikale Ausrichtung des Copyrights (TOP, CENTER, 

BOTTOM) 
BOTTOM 
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copyright.font Name der Schriftart für das Copyright Arial 
copyright.fontsize Größe des Copyrights in pt 12 

 

Definition in der  Administration  

Da oft ein Datenlieferant die Daten für mehrere Objektklassen definiert, werden die Copyright-

Vermerke zentral in der Administration konfiguriert und danach den Objektklassen zugewiesen. 

Somit muss bei der nächsten Datenlieferung der Copyright-Vermerk nicht für jede einzelne 

Objektklasse geändert werden, sondern kann schnell zentral erfolgen. Eine detaillierte Beschreibung 

finden Sie ƛƴ ŘŜǊ αwŜǎtǳōƭƛŎŀ LƴǘǊŀƴŜǘ !ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƛƻƴά 5ƻƪǳƳŜƴǘŀǘƛƻƴΦ 

Copyright im Ausdruck  

Damit die Rechte auch in allen Ausdrücken enthalten sind ebenfalls im Ausdruck das Copyright 

ausgegeben werden. Dafür muss mittels Printlayout-Editor im Drucklayout die entsprechenden 

Parameter konfigurierǘ ǿŜǊŘŜƴ όȊΦ.ΦΥ !ǳǎǊƛŎƘǘǳƴƎΣ {ŎƘǊƛŦǘƎǊǀǖŜΣ ΧύΦ Eine detaillierte Beschreibung 

ŦƛƴŘŜƴ ǎƛŜ ƛƴ ŘŜǊ IƛƭŦŜ ŘŜǎ αtǊƛƴǘƭŀȅƻǳǘ-9ŘƛǘƻǊǎάΦ 

Live Labeling  

In der Version 6.7 kann für eine beliebige Objektklasse zur Laufzeit ein Label im Schwerpunkt der 

Geometrie erzeugt werden. Dies erfolgt automatisch sobald, Sie in der Administration das 

[ŀŘŜǾŜǊƘŀƭǘŜƴ ŘŜǊ hōƧŜƪǘƪƭŀǎǎŜ ŀǳŦ αƭƛǾŜ όƭŀōŜƭƛƴƎύά ŅƴŘŜǊƴΦ 5ŀƴŀŎƘ ǿƛǊŘ ŀǳǘƻƳŀǘƛǎŎƘ ŘŜǊ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘŜ 

Tooltip als Geometrie in der Karte angezeigt. 

Um diese Funktion nutzen zu können müssen Sie im loaders.xml Ihrer Installation folgenden Eintrag 

hinzufügen: 

<loader type="165" 

classname="com.gisquadrat.rpi.client.labeling.loader.LiveLabelLoader">  

    <param name= "liveconnector" value="labelloader.aspx" />  

</loader>  

 
Des Weiteren müssen Sie ƛƴ ŘŜǊ !ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƛƻƴ Řŀǎ [ŀŘŜǾŜǊƘŀƭǘŜƴ ŀǳŦ α[ƛǾŜ ό[ŀōŜƭƛƴƎύά ǳƳǎǘŜƭƭŜƴΦ 

 

Nach dem nächsten Start der RPI wird nun automatisch ein Label im Schwerpunkt jeder Geometrie 

erzeugt. 
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.ŜƛǎǇƛŜƭΥ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪŜ Ҍ L5Ωǎ ŘŜǊ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪŜ ŀƭǎ [ŀōŜƭ 

Mehrzeilige und zusammengesetzte Tooltips  

Die Darstellung von mehrzeiligen und/oder zusammengesetzten Tooltips war bisher nur über die 

Definition eines Views in der zugrundeliegenden Datenbank möglich. Mit der aktuellen Version 

können Sie dies nun in der Administration durchführen und können somit auf das Anlegen eines 

Views verzichten. 

Die Definition des Tooltips erfolgt in der Administration unter Projekte -> Objektklasse bearbeiten. 

Hier stehen Ihnen ƴǳƴ ȊǿŜƛ !ǳǎǿŀƘƭŜƭŜƳŜƴǘŜ όαSpaltenbezogenάΣ αBenutzerdefiniertάύ zur 

Verfügung. 
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aƛǘ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ α{ǇŀƭǘŜƴōŜȊƻƎŜƴά ǎǘŜƘǘ Ihnen die gewohnte Funktionalität der bisherigen Version zur 

±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 5ƛŜ hǇǘƛƻƴ α.ŜƴǳǘȊŜǊŘŜŦƛƴƛŜǊǘά ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘ Ihnen nun die Definition eines mehrzeiligen 

und zusammengesetzten Tooltips. 

Definition im Administrator: 

Bezeichnung: <%.MBLBEZ%> Meridian : <%.MERIDIAN%>  

Maßstab: <%.MASSSTAB%> 

 
Angezeigter Tooltip in der Karte: 

Bezeichnung: 5228 - 80/1 Meridian: 31  

Maßstab: 1  

 
Der zu verwendende Spaltenname wird mit folgender Syntax angegeben: <%.COLUMNNAME%> 

Administration  

Berichte  

RPI-Server Ereignisse  

Um Ihnen ŘƛŜ CŜƘƭŜǊǎǳŎƘŜ όȊΦ.ΦΥ tǳōƭƛȊƛŜǊŦŜƘƭŜǊΣ ²ƻǊƪŦƭƻǿŦŜƘƭŜǊΣ Χύ Ȋǳ ǾŜǊŜƛƴŦŀŎƘŜƴΣ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ 

Administration um den Bereich RPI-Server Ereignisse erweitert. Sie finden diesen Eintrag unter 

Berichte -> RPI-Server Ereignisse.  
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Mit diesem neuen Formular haben Sie einen schnellen Überblick über etwaige Fehler während des 

Publizierens bzw. Fehler in einem Workflow. Zusätzlich stehen Ihnen Aktionen zur Verfügung um 

einzelne oder Gruppen von Einträgen zu löschen. 

Objektklassen Report  

Die Administration wurde um den Objektklassen-Report erweitert. Hier erhalten Sie eine Übersicht 

über die Zugehörigkeit von Objektklassen zu Themen, Sammelthemen, Projekten, Sammelprojekte 

und Objektklassengruppen. 

Im Suchfeld geben Sie entweder die Objektklassen-ID oder den Titel der Objektklasse an und Sie 

erhalten eine übersichtliche Zusammenfassung der Abhängigkeiten. 
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Thema umbenennen  

Um ein Thema schnell umbenennen zu können (ohne das Thema zu löschen und erneutem Import 

der XML Datei) wurde in RPI 6.7 die Administration erweitert.  

Sie finden diese Erweiterung ǳƴǘŜǊ α[ŜƎŜƴŘŜά ҐҔ α¢ƘŜƳŀ ǳƳōŜƴŜƴƴŜƴάΦ 
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Konfigurierbare Spaltenbreite / Automatisches Anpassen an Inhalt  im 

Workflow  

Im Workflow können nun die Spaltenbreiten in Tabellen (Formulartabelle, Übersichtstabelle) 

konfiguriert werden. Ebenfalls wurde eine Funktion implementiert, womit sich die Breite der Spalten 

am Tabelleninhalt orientiert. 

Automatisches anpa ssen an Inhalt  

In der aktuellen Version werden nun die Spaltenbreiten automatisch an deren Inhalt angepasst. D.h. 

wenn, der Ersteller des Workflows keine Spaltenbreiten definiert, werden diese automatisch an den 

längsten Inhalt angepasst. Diese Methode wird sowohl in Formulartabellen als auch in 

Übersichtstabellen verwendet. 

 
Beispiel: Formulartabelle 

 
Beispiel: Übersichtstabelle 
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Konfigurierbare Spaltenbreiten  

Die Definition der Spaltenbreiten einer Tabelle (sowohl für Formulartabellen als auch für 

ÜbersiŎƘǘǎǘŀōŜƭƭŜƴύ ŜǊŦƻƭƎǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ !ǘǘǊƛōǳǘ αŎƻƭǳƳƴǿƛŘǘƘάΦ  

<Form name="FORM_NAME" ... >  

  <FormField name="ID" type="TABLE" columnwidth=" 40, - 1, - 1, - 1,40 "  />  

</Form>  

 
Folgende Regeln sind zu beachten: 

- Die Definition der Spaltenbreite erfolgt in der Einheit Pixel. 

- Die Werte für die einzelnen Spalten sind durch einen Beistrich getrennt. 

- Es sind keine Gleitkommazahlen erlaubt. 

- Die Angabe bezieht sich nur auf sichtbare Spalten. Werden Spalten durch die Definition nicht 

angezeigt, können diese in der Definition der Spaltenbereite ignoriert werden. 

- Der Wert "-мά Ǝƛƭǘ ŀƭǎ tƭŀǘȊƘŀƭǘŜǊ ǳƴŘ ŘƛŜ ōŜǘǊƻŦŦŜƴŜƴ {ǇŀƭǘŜƴ ŦǸƭƭŜƴ ŘŜƴ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴŘŜƴ tƭŀǘȊ 

ŘŜǊ ¢ŀōŜƭƭŜ ŀǳǎ όǾŜǊƎƭŜƛŎƘōŀǊ Ƴƛǘ Ϧϝά ƛƴ I¢a[ύΦ 

- Wurde die Definition der Spalte vorgegeben kann diese Spalte am Client nicht mehr durch 

den Benutzer verkleinert oder vergrößert werden. 

- Werden keine Platzhalter-Elemente ("-мάύ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘΣ ǿŜǊŘŜƴ ŀƭƭŜ {ǇŀƭǘŜƴ ǿƛŜŘŜǊ ŀƴ ŘŜǊ 

verfügbaren Breite der Tabelle ausgerichtet. 

 
Beispiel: Wie im Beispiel-XML definiert werden nun die Spalte 1 (Objektklassen-ID) und die Spalte 5 

(Publiziert) mit einer Breite von 40 Pixel dargestellt. 

Änderung in der Formular -Gruppen -Definition  

Wurde in einer FormGroup das Label des ersten Elementes nicht gesetzt so wurde dieses Feld in der 

Oberfläche versetzt dargestellt. 
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Damit diese Einrückung nicht mehr passiert, ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ ƴŜǳŜǎ {ŎƘƭǸǎǎŜƭǿƻǊǘ όαbhb9άύ ŦǸǊ ŘŜƴ ¢ƛǘŜƭ 

des Formularfeldes eingeführt. 

<FormField name="XLOWER" label=" NONE" type="TEXTFIELD" 

datatype="NUMBER" maxlength="32" groupname="BOUNDS" />  

 

 

ACHTUNG: 5ŀǎ {ŎƘƭǸǎǎŜƭǿƻǊǘ αbhb9ά ǿƛǊŘ ƴǳǊ ƛƳ CŀƭƭŜ ŜƛƴŜǊ CƻǊƳDǊƻǳǇ ŀǳǎƎŜǿŜǊǘŜǘΗ 

Rechtsbündigkeit in Workflows (Typ Table)  

Wie in RPI werden nun Zahlenwerte in einer Tabelle rechtsbündig dargestellt. 
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Ausrichtung von Textelementen  

Für Textelemente besteht nun die Möglichkeit eine Ausrichtung mit Hilfe des Attributs 

αǘŜȄǘŀƭƛƎƴƳŜƴǘά Ȋǳ ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴΦ Damit kann der Workflow-Ersteller die Ausrichtung der Texte 

innerhalb von Text-CƻǊƳǳƭŀǊŜƭŜƳŜƴǘŜƴ ό¢9·¢CL9[5Σ Χύ ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴΦ Dies kann besonders bei der 

Eingabe von Zahlenwerten hilfreich sein. 

<FormField name="NAME" textalignment="[LEFT|CENTER|RIGHT]"  ... />  

 

 

Das Attribut wird von folgenden Formular-Elementen unterstützt: 
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- TEXTFIELD 

- PASSWORD 

- COLORPICKER 

- URI 

Angabe von Nachkommstellen / Formatierung  

Für Formular-Elemente, welche einen numerischen Wert (sowohl Gleitkomma- als auch Ganzzahl) 

darstellen, kann nun eine Formatierung angegeben werden (z.B.: Anzahl der Nachkommastellen). Die 

5ŜŦƛƴƛǘƛƻƴ ŜǊŦƻƭƎǘ ǸōŜǊ Řŀǎ ƴŜǳŜ !ǘǘǊƛōǳǘ αǇŀǘǘŜǊƴάΦ 

<FormField name="XLOWER" dat atype="DOUBLE" pattern="#0.0000"  />  

<FormField name="YUPPER" datatype="DOUBLE" pattern="#0.0000"  />  

<FormField name="XUPPER" datatype="DOUBLE" pattern="#,##0.00"  />  

<FormField name="YLOWER" datatype="DOUBLE" pattern="#,##0.00"  />  

 
Mit Hilfe der bereits unter tǳƴƪǘ αDefinition des Ausgabeformats für Gleitkommazahlen und 

Ganzzahlenά ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ {ȅƴǘŀȄΣ können nun die Anzahl der Nachkommastellen und etwaige 

ŀƴŘŜǊŜ CƻǊƳŀǘƛŜǊǳƴƎŜƴ ό¢ŀǳǎŜƴŘŜǊǘǊŜƴƴȊŜƛŎƘŜƴΣ Χύ ŘŜŦƛƴiert werden. 

 

ACHTUNG: Die Formatierung wird nur dann ausgewertet, wenn das Formular-Element einen 

numerischen Wert repräsentiert. (Datentypen: LONG, DOUBLE, NUMBER)! 

Horizontale Linie: Abstand nun einheitlich  

Das Element vor und nach einer horizontalen Linie wird nun mit dem gleichen Abstand dargestellt.  

 

Definition der Sequenz im Form ular  

LƳ CƻǊƳǳƭŀǊ ƪŀƴƴ ƴǳƴ ŘƛŜ Ȋǳ ǾŜǊǿŜƴŘŜƴŘŜ {ŜǉǳŜƴȊ Ƴƛǘ ŘŜƳ !ǘǘǊƛōǳǘ αǎŜǉǳŜƴŎŜƴŀƳŜά ŀƴƎŜƎŜōŜƴ 

werden. Der Workflow sucht danach nicht mehr automatisch den richtigen Sequenznamen sondern 

verwendet ausschließlich die definierte Sequenz: 
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<Form name="PRINT SET" table="SETTINGS" sequencename="FEATURE_SEQ"  > 

...  

</Form>  

Selektions -Abfrage aus Workflow starten  

Der Aktions-¢ȅǇ aŀǇ!Ŏǘƛƻƴ ǿǳǊŘŜ ǳƳ ŘŜƴ tŀǊŀƳŜǘŜǊ αǉǳŜǊƛŜǎά ŜǊǿŜƛǘŜǊǘΦ Mit diesem Parameter 

kann der Ersteller des Workflows beliebige Selektions-Abfragen aus dem Workflow starten. 

<FormAction function="MapAction" >  

 <param name="active" value="165220" />  

 <param name="visible" value="165220" />  

 <param name="queries" value=" Eigentümer|Informationen" />  

 <param name="fitselected" value="true" />  

</FormAction>  

 
Der Parameter enthält den Titel der Abfragen mit "|" getrennt. 

LRS-Validierung  im Workflow  

Die Validierung der LRS-Objekte wird nur dann ausgeführt, wenn der Benutzer den Speichern-Button 

drückt. Dies geschieht aus folgenden Gründen: 

- Performance: Eine Live-Validierung der Kilometerwerte würde zu erheblichen Performance-

Problemen führen. 

- Handhabung: Eine Live-Validierung der Kilometerwerte würde bereits während der Eingabe 

durch den Benutzer etwaige Fehlstationierungen anzeigen, obwohl der Benutzer die Eingabe 

noch nicht abgeschlossen hat. 

Änderung im web.config  

Die Definition des Verbindungsparameters erfolgt mit folgendem Eintrag im Web.config: 

...  

</system.web>  

<connecti onStrings>  

 <add name="AdminConnect" connectionString=" CONNECTSTRING 

providerName="System.Data.OracleClient"/>  

</connectionStrings>  

<appSettings>  

...  

 
Hier muss der Connect-String zum LRS-Metadaten-Schema angegeben werden. 

Änderung im Spring.xml  

Folgender Eintrag muss in die Datei spring.xml im Verzeichnis Workflow eingefügt werden: 

<object name="LRSValidationServiceRequest"  

type="Intergraph.ResPublica.Server.Validation.LRSValidationMessageHa

ndler, Intergraph.LRSValidation" singleton="false" />  
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Definition i m Formular:  

Um die LRS-Validierung nutzen zu können muss für das Formularelement folgende Validierung 

definiert werden: 

<FormField name="GG115_KM_VON" label=" " type="TEXTFIELD" 

datatype="NUMBER" groupname="KMVON" validation="LRS"  />  

 
ACHTUNG: Der Name des Suffixes setzt sich aus dem Namen des Kilometerwertes und der Endung 

α{¦CCL·ά ȊǳǎŀƳƳŜƴΗ ²ƛǊŘ Ŝƛƴ ŀƴŘŜǊŜǊ {ǇŀƭǘŜƴƴŀƳŜ ŦǸǊ ŘŜƴ {ǳŦŦƛȄ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘΣ ŦǳƴƪǘƛƻƴƛŜǊǘ ŘƛŜ 

Validierung von LRS Objekten nicht! ό.ǎǇΦΥ bŀƳŜ ŘŜǎ YƛƭƻƳŜǘŜǊǿŜǊǘŜǎ αDDммрψYaψ±hbά ҐҔ bŀƳŜ 

des {ǳŦŦƛȄŜǎ αDDммрψYaψ±hbψ{¦CCL·άύ 

Anzeige am Client 

Wurde ein Kilometerwert angegeben der innerhalb eines Fehlstationierungsbereiches liegt wird 

folgender Dialog angezeigt. 

 

Der Benutzer hat nun die Möglichkeit zu wählen ob der Kilometerwert innerhalb oder außerhalb des 

Fehlerstationierungsbereichs liegt. Der entsprechende Wert wird nach der Auswahl durch den 

Benutzer im Suffix gesetzt und danach wird das Formular an den Server geschickt. 

Validierung  mittels SQL im Workflow  

Die Validierungs-Funktionen wurden um die SQL-Validierung erweitert. Mit diesem Validierungs-Typ 

kann man nun zum Beispiel feststellen ob ein Name oder eine ID bereits in der Tabelle vergeben 

wurden. Die SQL-Validierung wird, wie alle Validierungs-Funktionen, mittels des Formularelement-

Attributs αǾŀƭƛŘŀǘƛƻƴά ŘŜŦƛƴƛŜǊǘΦ 

Änderung im Spring.xml  

Folgender Eintrag muss in die Datei spring.xml im Verzeichnis Workflow eingefügt werden: 

<object name="BasicValidationServiceRequest"  

type="Intergraph.ResPublica.Server.Validation.BasicValidationMessag e

Handler, Intergraph.ResPublica.Server.Validation"  singleton="false" 

/>  

Definition im Formular:  

Um die SQL-Validierung nutzen zu können muss für das Formularelement folgende Validierung 

definiert werden: 
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<FormField name="NAME" é validation="SQL:[STATEMENT TO 

CHECK]:[ Fehlermeldung ]"  />  

 
Regeln: 

- Das SQL-Statement muss einen numerischen Wert zurückliefern. 
- Wird ein Wert >= 1 ermittelt wird, das entsprechende Formularelement als gültig markiert. 
- Wird ein Wert <= 0 ermittelt wird, das entsprechende Formularelement als ungültig markiert 

und die definierte Fehlermeldung angezeigt. 
 

<FormField name="NAME" ... validation=" SQL:SELECT COUNT(*) * ( - 1) + 

1 FROM PROJECT WHERE NAME = '{@NAME}' :Projekt existiert bereits! " />  

Beispiel: Prüfen ob ein Projektname bereits vergeben wurde. 

Workflow im Sachdatenfenster -Bereich integrieren  

Ein Workflow kann nun auch im Sachdatenfenster-Bereich der RPI integriert werden. 

 

Die Definition erfolgt in der Aktion mit jener der Workflow gestartet wird. 

Beispiel für die Parameter der Aktion: 

<param name="workflow" value="EDIT_SAMPLE" />  

<param name="nodeid" value="0" />  

<param name=" show_in_viewarea " value="true" />  

<param name=" framename " value="Beispiel - Workflow" />  

<param name=" viewareamode " value="EXTENDED" />  

 

Parametername Beschreibung Standardwert 

show_in_viewarea Definiert ob der Workflow in den Sachdatenbereich 
integriert werden soll. 

no 

framename Definiert den Namen des Tabs im Sachdatenbereich. Workflow 
viewareamode Definiert die Größe des Bereichs im Sachdatenbereich DEFAULT 

 
Für die Definition der Größe des Workflows stehen Ihnen folgende Parameter zur Verfügung: 
59C!¦[¢ Χ нл҈ ŘŜǎ YŀǊǘŜƴōŜǊŜƛŎƘǎ ǿŜǊŘŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ ²ƻǊƪŦƭƻǿ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘ 
9·¢9b595 Χоо҈ ŘŜǎ YŀǊǘŜƴōŜǊŜƛŎƘǎ ǿŜǊŘŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ ²ƻǊƪŦƭƻǿ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘ 
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I![C Χ рл҈ ŘŜǎ YŀǊǘŜƴōŜǊŜƛŎƘǎ werden für den Workflow verwendet 
C¦[[ Χ млл҈ ŘŜǎ YŀǊǘŜƴōŜǊŜƛŎƘǎ ǿŜǊŘŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ ²ƻǊƪŦƭƻǿ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘ 

FormAction: Anzeige eines Icons  

CǸǊ ŘƛŜ CƻǊƳ!ŎǘƛƻƴΩǎ ƪǀƴƴŜƴ ƴǳƴ ŀǳŎƘ LŎƻƴǎ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ŜǊ bŀƳŜ όōȊǿΦ ŘŜǊ ¢ƛǘŜƭύ ŘŜǊ !ƪǘƛƻƴ 

wird weiterhin angezeigt. DƛŜ 5ŜŦƛƴƛǘƛƻƴ ŜǊŦƻƭƎǘ ǸōŜǊ Řŀǎ !ǘǘǊƛōǳǘ αƛŎƻƴάΦ 

<FormAction function="Commit" icon="images/save.gif"  />  

 

 
Beispiel: FormAction mit einem Icon 

Wenn es sich nicht um ein Standard-Icon handelt (welches bereits im JAR integriert ist), wird das Icon 

relativ zum definierten Service vom Server geladen. 

Beispiel für die URL eines Icons: 

URL des WebServices: 

http://myServer.com/workflow/messagedispatcher.asmx  

URL des Bildes  aus der Definition zuvor: 

http://myServer.com/workflow/images/save.gif  

URL des Bildes relativ zum WebService:  

images/save.gif  

FormAction: Dynamisches Ein - und Ausblenden  

CǸǊ ŘƛŜ CƻǊƳ!ŎǘƛƻƴΩǎ ǿǳǊŘŜ ƴǳƴ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŦǸǊ das dynamische Ein-und Ausblenden 

implementiert. Wie bei der Definition von Formularelementen kann dies mit Hilfe des Attributs 

αǾƛǎƛōƭŜά ƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

<FormAction function="Commit" visible="@@ NAME != NULL @@" />  

 

 

http://myserver.com/workflow/messagedispatcher.asmx
http://myserver.com/workflow/images/save.gif
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Intergraph ist ein führender Anbieter von Software im Segment Spatial 

Information Management (SIM ï raumbezogenes Informationsmanagement). 

Wir ermöglichen unseren Kunden, komplexe Daten in verständlicher und 

praktikabler Weise zu verwalten und zu visualisieren ï zumeist mittels 

Visualisierungskomponenten wie digitale Karten ï, um operative 

Entscheidungen besser und schneller fällen zu können. Unternehmen und 

Behörden in mehr als 60 Ländern vertrauen auf unsere Technologie und 

Dienstleistung, um intelligente Karten zu erzeugen, aufgabenbe zogene 

Betriebseinrichtungen und Infrastrukturen zu verwalten, Anlagen und Schiffe 

zu bauen und zu betreiben sowie Einsatzleitsysteme zu betreiben und 

öffentliche Sicherheit zu gewährleisten. Seit über 35 Jahren fühlen wir uns 

unseren Kunden und technologischen Innovationen verpflichtet. Weitere 

Informationen erhalten Sie im Internet unter www.intergraph.at oder 

www.intergraph.com 

http://www.intergraph.de/
http://www.intergraph.com/
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